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Dienstag S Ahr morgens
Beginn unſeres beliebten billigen

Wir machen auf unſer Jnferat aufmerkſam

Ein Deutſcher in der Fremdenlegion
Von Hermann Spengler Bremen

12 Fortſetzung

Am fünften Tage belamen wir Gelegenheit zur Flucht Gegen
Abend dieſes Tages wurden wir wieder in Sand eingegraben Diesmal
hatten wir aber die Stricke ſchon vorher an einigen Stellen faſt ganz durch
gerieben damit es uns ſpäter leicht wurde ſie zu zereißen Nachdem einige
Stunden der Nacht vergangen waren und wir uns überzeugt hatten daß
alles im tiefen Schlafe lag rieben wir die Stricke ſo lange aufeinander
bis ſie durch waren Unſer Kamerad dem es zuerſt gelang ſeine Feſſeln
auf dieſe Weiſe zu löſen und ſich aus dem Sande herauszuarbeiten kam
uns beiden andern zu Hilfſe Wegen Mangel einer Meſſers biß er mit
den Zähnen die Stricke durch Es dauerte auch nicht lange ſo waren wir
frei Aber was jetzt beginnen In der Nähe der Zelte lagen die Pferde
der Araber im Sande Wir ſchlichen uns zu ihnen und verſuchten ſie los
zu machen Es gelang uns auch die Tauen zu löſen die der Araber den
Pferden um die Vorderfüße oberhalb des Hufes bindet Als wir uns
aber hinauſſchwingen wollten begannen ſie unruhig zu werden und alle
Verſuche ſie zu beſteigen mißglückten So bkieb uns nichts anderes übrig
als die Pferde auseinanderzutretben damit die Eingeborenen ſobald ſie
unſere Flucht bemerkten nicht gleich ihre Pferde zur Verfügung hatten
und wir dadurch einen Vorſprung gewannen Kaum hatten wwr das Lager
hinter uns als wir uns in Laufſchritt ſetzten und faſt zwei Stunden dieſes
Tempo beibehielten

Die Umriſſe eines Gebirges das nach Norden zu lag nahmen wir in
der Dunkelheit als Ziel Gegen Morgen machten wir eine Pauſe da uns
der Atem ſchwer wurde Während dieſer Pauſe riſſen wir unſere Abſätze
von den Schuhen herunter und nagelten ſie mittels Steinen vorn unter
die Sohle ſo daß unſere Verfolger auf die unſerem Marſch entgegengeſetzte
Richtung geleitet wurden Nach einer Stunde machten wir uns wieder
auf den Weg Den ganzen Tag ſind wir dann ununterbrochen mit dieſen
Schuhen die uns furchtbar drückten gelaufen Abends kamen wir an das
Gebirge Es war auch die allerhöchſte Zeit denn wir waren am Ende
unſerer Kraft Am nächſten Morgen ſtiegen wir auf einen Berg um uns
zu vergewiſſern wo wir eigentlich waren Ach wer beſchreibt unſere
Freude als wir in der Ferne das dunkelblaue Meer erblickten

Nun hatten wir noch einen Tag zu laufen bis wir nach Ben nig ſherf
gelangten einem kleinen Hafen auf franzöſiſchem Gebtet wo meiſtens
Spanier anſäſſig waren In einigen Farms die vor dem Dorfe lagen
bekamen wir zu eſſen und zu trinken Gegen Abend begaben wir uns in
den Haſen will ſagen eine Bucht wo die Schiffe eine halbe Seemeile
vom Lande die Anker warfen aber bei ſtürmiſchem Wetter überhaupt nicht
gelandet werden kann Drei Schiffe lagen draußen eines hinter dem
andern Die Landeszugehörigkeit konnten wir nicht feſtſtellen da die
Flaggen eingezogen waren Wir wollten auf das vorderſte Schiff das
am meiſten beladen war und demnach als erſtes in See gehen mußte
Der Wind wehte von Weſten her So beſchloſſen wir an das Schiff heran
zuſchwimmen Meine Kameraden begahen ſich zuerſt in das Waſſer Nachdem
ſie ein Stückchen geſchwommen waren überzeugte ich mich daß ſie bet dieſer
Strömung gar nicht an das Schiff gelangen konnten Deshalb kletterte ich
eine Strecke weiter nach links um von dort abzuſchwimmen Unter ſchwerer
Mühe gelang es mir das Kielwaſſer des erſten Schiffes zu erreichen denn
im Kielwaſſer ließ ſich s viel leichter ſchwimmen Trotzdem mußte ich am
Steuer faſt eine Stunde ausruhen bis ich mich ſoweit erholt hatte um
an die Ankerkette ſchwimmen zu können An dieſer kletterte ich dann
hinauf und ſtieg über die Reeling in den Kettenkaſten Hier blieb ich noch
volle 36 Stunden verſteckt bis der Dampfer der wie ich ſpäter exfuhr
Stirsley Wolfersley NewCaſtle hieß in See ging Nachdem das Schiff
in See gegangen war wollte ich mich dem Kapitän ſtellen aber auch das
war wieder ſchwerer als ich dachte Die Luke des Kettenkaſtens hatten
die Matroſen zugenagelt ſo daß es mir erſt nach großer Anſtrengung ge
ang aus meinem Verſteck herauszukommen Einige Heizer und Matroſen
ſaßen gerade an Deck und aßen Mittag Wie erſtaunten ſie aber als ich
plötzlich wie ein Geiſt unter ſie trat mit vom Kohlenſtaub geſchwärztem
Geſicht Sie glaubten nichts anderes als daß ich ein Eingeborener ſei
der beim Verladen im Schiffe eingeſchlafen war und nun heraus kam Jch
fragte auf Engliſch nach dem Kapuän und man wies mich nach der Kom
mandobrücke Der Kapitän der mich bereits bemerkt hatte ſetzte ein höchſt
ernſtes Geſicht auf und war im Begniff mir einen Empfang zu bereiten
der mehr einem Gewitter als einem Willkommen glich als ſeine gleichfalls
anweſende Frau ihm etwas ins Ohr ſagte das ihn anſcheinend beruhigie
Er fragte mich darauf woher ich käme Als ich mich ihm kurz erklärte wies
er mich an den Bootsmann der mir Seife und Waſſer zum Waſchen
geben würde Wohl dreimal mußte ich mich waſchen ehe ich völlig rein
wurde Einige Matroſen wetteten ſogar nach meiner erſten Waſchung als
ich immer noch ſchwarz war ich ſei zweifellos ein Eingeborener

So war ich denn nach all den ſchrecklichen Tagen glücklich dem drohenden
abermaligen Verhängnis entronnen Einen Heizer der während der Fahrt
erkrankt war vertrat ich für die ganze Dauer der Reiſe

Von mejnen Kameraden habe ich nichts mehr gehört Jch erfuhr
während der Reiſe daß die beiden anderen Schiffe die in der Bucht lagen
ein franzöſiſches und ein portugleſiſches Schiff waren Ob nun meine
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Nur einmal im dahre

Es gibt nur einen
gaſt Wer ihn nicht kennt wird davon erzählen hören und hingehen denn der große Kehraus gibt mehr Zinſen als irgend eine
Sparkaſſe Die große Vorrats und Preisliſte vom 2 Januar man ſehe die Halleſchen Tageszeitungen vom 51 /12 kann im all
gemeinen noch als Richtſchnur dienen im übrigen ſprechen ja die 8 Schaufenſter eine ſehr beredte Sprache
gute moderne Konfektion CLoewendahls führen bekanntlich nur beſſere Ware zu ſolchen Preiſen zu verkaufen iſt das Geheimnis
der kleinen KehrausHwerge man hat davon erfahren daß die Firma Geſchw Loewendahl ihr Geſchäftsjahr nur mit U Monaten
rechnet Der Januar gehört den Kunden und allen die es werden ſollen Da bekommt jeder ſeine Dividende und ſie iſt reich
lich Daß dieſes Prinzip nicht falſch iſt ſieht man denn das Geſchäft wird immer größer Man kauft ja auch im ganzen
Jahre bei Loewendahls gut Nachdem die Schaufenſter in den erſten 2 Cagen eine förmliche Plünderung durchgemacht haben ſind ſie
heute wieder völlig neu ausgeſtattet Koſtüme für Preiſe die nicht den Rock allein bezahlen und zum Frühjahr wieder ganz modern
ſind Umhänge Kimonos in prachtvollem Tuch einfarbig braun ſchwarz blau grün 2c ebenfalls ein Hauptartikel der
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Kameraden ſich auf das poriugieſiſche oder das jranzönſche Schiff zu retten
verſucht haben weiß ich nicht Sind ſie auf dieſes geraten ſo ſind ſie
natürltch als Deſerteure behandelt und dem nächſten Truppenkommando
übergeben worden Sie können aber auch den Haifiſchen deren es in der
Bucht gibt zum Opfer gefallen ſein

Das Schiff ſuhr nach einem engliſchen Hafen Als wir dort Anker
warfen legte der Kapntän beim Lotſenkapitän ein gutes Wort für mich
ein damit er mich ungeſehen an Land ſetzte Dafür erhielt der Mann
einige Tafeln Tabak Da es in England Geſetz iſt daß jeder der ſeinen
Boden betritt mindeſtens 5 Pfund Sterling beſitzt ſo mußte ich ſchon
dieſen Weg wählen hatte ich doch für meine Arbeit an Bord nur ein
Pfund erhalten

Ich ſollte bald wieder eine trübe Erfahrung machen Mit einem Pfund
Sterling kommt man in England nicht weit Als das Geld zur Neige
ging war ich gezwungen in ein Lotſenhaus zu gehen die angeblich im
Zeichen der Seemannsmiſſion ſtehen ſie aber in Wirklichkeit darin er
blicken den armen Seeleuten möglichſt viel Geld abzunehmen So mußte
ich für 11 Tage Unterkunft und Verpflegung über 40 Mark bezahlen

Jn dem betreffenden engliſchen Hafen muſterte ich dann auf dem
deutſchen Dampfer Kondor von der Argogeſellſchaft an und kam ſo nach
Bremen

Ende

Kunſft Wißenſchaft und Literatur
Wiſſenſchaft

Dudens 80 Geburtstag Eine in der pädagogiſchen Welt und
in den weiteſten Kreiſen bekannte und geſchätzte Perſönlichkeit Geheimer
Regierungsrat Dr Konrad Duden vollendete geſtern Sonntag das
80 Lebensjahr Der greiſe Germaniſt wurde am 3 Januar 1829 auf
dem Gute Boſſigt bei Weſel geboren Er ſtudierte in Bonn und begann
vor gerade 50 Jahren ſeine pädagogiſche Tätigkeit am Gymnaſium zu
Soeſt 1869 übernahm er die Leitung des Gymnaſiums zu Schleiz und
ſieben Jahre ſpäter wurde er Direktor des Gymnaſiums zu Hersfeld Als
ſolcher hat er nahezu 30 Jahre gewirkt Konrad Duden hat ſich ins
beſondere auf dem Gebiete der Rechtſchreibung große Verdienſte
erworben Er war in den 70er Jahren Teilnehmer der orthographiſchen
Konferenz zu Berlin auf der er mit Erfolg für einen maßvollen aber
entſchiedenen Fortſchritt eintrat Die deutſche Rechtſchreibung hat er zum
Gegenſtande einer Reihe von Schriften gemacht Volkstümlichkeit erlangte
insbeſondere ſein vollſtändiges orthographiſches Wörterbuch der
deutſchen Sprache das mit ſeinen kurzen Erklärungen und Verdeutſchungen
als Nachſchlagebuch viel benutzt wird Weiter veröffentlichte er eine Ety
mologie der neuhochdeutſchen Sprache eine neue Schulorthographie und
eine Rechtſchreibung der Buchdruckereien deutſcher Sprache Der hoch
betagte Gelehrte lebt jetzt nach dem B im Ruheſtande zu Sonnen
berg bei Wiesbaden

Der Aſtronom Georgew Hough in Chieago iſt geſtorben
Der Geſamtvorſtand des Deutſchen Sprachvereins hielt

geſtern Sonntag in Berlin unter dem Vorſitz des Geheimen Obderbaurats
Dr Sarrazin ſeine Jahresverjammlung ab die aus allen Gauen des
Deutſchen Reiches und Deutſch Oeſterreichs zahlreich beſucht war Jn dem
vom Sprachverein ausgeſchriebenen Wettbewerb um eine Preis arbeit
über Goethes Anſchauungen von der Deutſchen Sprache
wurden die ausgeſetzten Pretſe den Arbeiten des Profeſſors Dr Seiler
Btelefeld und Dr Rauſch Schotten Heſſen zuerkannt Die nächſte

Hauptverſammlung ſoll zugleich als Fünfundzwanzigjahrfeier des Vereins
1910 in Dresden ſtattfinden Die Mitgliederzahl des Deutſchen Sprach
vereins iſt gegenwärtig anf 30000 angewachſen Unter den 316 Zweig
vereinen ſteht der Berliner Verein mit 1600 Mitgliedern obenan ihm folgt
der Zweigverein in Newyork mit mehr als 1000 Mitgliedern

Die BVakterienflora des Flaſchenbiers Dr Fuhrmann hat
während der letzten Jahre am Botantſchen Inſtitut der Techniſchen Hoch
ſchule in Graz eine große Reihe von Unterſuchungen über die im
Flaſchenbter vorkommenden Bakterien angeſtellt und dabei nicht
nur eine Anzahl bekannter ſondern auch noch ſechs neue Kleinweſen im
Bier gefunden deren eines er z B Bacillus cerevisiae genannt
hat Die unterſuchten Proben ſtammten ſämtlich aus Grazer Brauereien
Der Bazillengehalt ſchwankte ungefähr zwiſchen 100 und 1400 auf 1 Kubik
zentimeter Dr Fuhrmann ſprach die Anſicht aus daß der hohe Bakterien
gehalt des Flaſchenbiers mit der mangelhaften Reinigung der Flaſchen
zuſammenhängen müſſe da das Bier aus den Brauereien in hohem Grade
keimfrei herauslommt Die Wochenſchrift für Brauerei legt gegen die
Verallgemeinerung der von Fuhrmann mitgeteilten Forſchungsergebniſſe
und Folgerungen Verwahrung ein namentlich gegen die Annahme daß
etwa in allen Brauereien das Bier in Behälter gefüllt werde die mit un
zähligen Bakterien behaftet ſeien Es liege zu ſehr im Jntereſſe der
Brauereien ſelbſt eine möglichſt gründliche Reinigung der Flaſchen zu be
wirken weil davon die Haltbarkeit des Bieres und demgemäß auch
ſeine Keimfreiheit in erſter Anie abhänge Die Flaſchen werden gewöhn
lich zwölf Stunden in heiße Sodalöſung gebracht und dann noch aus
gebürſtet und nachgeſpült Wenn trotzdem ein Bakteriengehalt in das
Flaſchenbier hinemgelangt ſo liegt das wahrſcheinlich in der Hauptſache
an dem verwandten Waſſer Auch Trinkwaſſer iſt ja niemals ganz

Dien

erhält jeder Käufer bei einem Einkauf über 3 Mark

Kaffee uuchen

e rgtayg Mittwoch Donnerstag

hen LTatis
Marken hierzu werden an den Kaſſen verabfolgt

vakterienfrei ohne daß dadurch eine Gejundheusgefahr entſteht falls es
ſich nicht um beſtimmte dem Menſchen ſchädliche Kleinweſen handelt Die
Hygiene beurteilt den Wert oder Unwert eines Nahrungs oder Genuß
mittels überhaupt keineswegs zunächſt nach dem Bakteriengehalt Sonſt
würde man manche der wichtigſten Nahrungsmittel z B Butter und
Käſe ganz aufgeben müſſen da in ungeſalzener Butter beiſpielsweiſe durch
ſchnittlich zehn Millionen Bakterien in einem Kubikzentimeter gefunden
werden Trotzdem das Fachblatt an der Verteidigung des Flaſchenbiers
beſonders intereſſiert iſt wird auch der Unparteliſche ihm darin recht geben
daß eine Vermehrung der unſinnigen Bakterienfurcht durch das Bekannt
werden der Fuhrmannſchen Unterfuchungen in weitern Kreiſen durchaus
nicht ungerechtfertigt wäre

Literatur
Viktor Blüthgen der liebenswürdige Dichter begeht heute Mon

tag ſeinen 65 Geburtstag Leider iſt ſein Geſundheitszuſtand nicht der
beſte ſeit November v Js zwang ihn ein ſchweres Leiden das Bett zu
hüten Jetzt geht der beliebte Schriftſteller der Geneſung entgegen

Zur Darwin Säkularfeieèr 12 Februar 1909 erſcheint in
Kröners Volksausgabe wieder eines der Hauptwerke des britiſchen
Naturforſchers die Geſchlechtliche Zuchtwahl in neuer Ueberſetzung
mit 75 Abbildungen zum Preiſe von 1 Mk Leipzig Alfred Kröner
Verlag

Sportnachrichten
Wintkerſportkt

Der Teſchener Eislanuf Verein ſchreibt für den 81 Jannar
auf der Eisbahn in Teſchen ſeine VI MeiſterſchaftsKunſtlaufen verbunden
mit internationalen Konkurrenzen aus Als Hauptkonkurrenz gelangt die
Kunſtlaufmeiſterſchaft des Eislaufbezirkes Sudetenländer des deutſchen
Erslauf Verbandes zur Entſcheidung die A Wilſchek vom Troppauer
EtslaufVerein zu verteidigen hat

Die nordiſchen Spiele in Mürzzuſchlag finden am 6 Januar
ſtatt und bringen als Hauptkonkurrenz die Kunſtlaufmeiſterſchaft der
Nordiſchen Spiele Von Wiener Eisläufern ſtarten Fellner Richard
Mejſſtrik und Beck ſowie von Deutſchen der Münchner Gutleben und der
Berlmer Fried

Radſpork
Deutſcher Sieg im Pariſer Wintervelodrom Der Berliner

Theile konnte am Sonntag im Pariſer Wintervelodrom einen neuen
Erfolg erzielen Wie uns ein Privat Telegramm meldet ſtartete Theile
in einem 50 Kilometer Rennen hinter Tandemführung gegen den Franzoſen
Broeco und ſiegte in 1 Stunde 532 Sekunden während ſein Gegner
oier Runden zurückblieb Das Dauerrennen zwiſchen Parent und Nat
Butler gewann der Franzoſe in beiden Läufen 20 Kilometer legte Parent
in 14 391 und 30 Kilometer in 21 58 zurück während Nat Butler
300 Meter bezw 11 Runden zurück endete Jm Verfolgungsmatch holte
Berthet ſeinen Gegner Bruni beim zweiten Kilometer ein im Fliegerrennen
ſiegte der Deutſche Rettich gegen Delage und Stabe Berlin und das
Match zwiſchen Giuppone und Boillot mit kleinen Wagen über 10 km
ſah Giuppone ſiegreich

Fußballſport
HalleDiemitz Geſtern ſiegte der Diemitzer Ballſpielklub Favorit I über

den Halleſchen Fußballklub Viktoria I mit 0 Halbzeit 0 Viktorig
trat mit mehreren Favorit mit 2 Mann Erſatz an

ANutomobilſport
Ein Panzerantomobil für die deutſche Armee iſt ſeitens

der VerſuchsAbtetlung der Verkehrstruppen vorläufig als Probefahrzeug
hergeſtellt worden Es wird zur Zeit in Remſcheidt mit Cromnickelſtahl
gepanzert um alsbald ſeine Probefahrten zu beginnen Die General
prüfung wird dieſer erſte deutſche Armee Panzerwagen bei den nächſt
jährigen Manövern ablegen und es wird von dem Ausfall der Prüfung
abhängen ob dieſer Typ weiter eingeführt wird oder nicht

uftſchiffabrt
Neue Flugmaſchinen werden demnächſt in Frankreich auf dem

Plan erſcheinen So baut kein Geringerer als der bekannte Automobil
konſtrukteur Clsment der bereits durch ſetnen Lenkballon Payard
Cliément auch Erfolge in der Luftſchiffahrt aufzuweiſen hat einen neuen

Gebr Zorn Großh Sächſ Hoflieferanten empfehlen

Meßme Nay
in feinen und feinſten Qualitäten wer ea Mk 80 pro Pfund kräftig und ausgiebig a Mk 50

S her ſich
Kehraus e Wer ihn kennt verſäumt ihn nicht und iſt

pro Pfund mild und aromatiſch

jetzt bei Loewendahls täglich Stamm

Wie es möglich iſt

nächſten Saiſon Paletots und Jacketts in Tuch Plüſch Sammet Aſtrachan 2c auf Seide oder imitiertem Fehfutter Abendmäntel und Kragen hell
und mittelfarbig Fertige Kleider aller Art unglaublich billig Röcke und Bluſen für jeden Fweck in großen Mengen Der Große Kehrans
dauert noch ungefähr 14 Tage hier iſt die Ware nicht nach einigen Tagen ausgeſucht denn es iſt alles friſch und gut und auch das letzte Stüch
iſt fur den Käufer ſo brauchkar und wertvoll wie das erſte es kommt nur darauf an wem es gerade paßt Deshalb behält auch Loewendahle
Kehraus bis zum letzten Tage ſeinen Reiz für die Damenwelt



Aeroplan der im Januar die erſten Prodefahrien machen ſoll Auch die

Blättermeldung zufolge hat König Leopold einen Preis im Werte von

Seite 10 Dienstag GeneralAnzeiger fur Halle und ven Gaaurreis Januar A 5bekannte franzöſiſche Auromobilfirma Mors will in Südfrankreich Verſuche
mit Aeroplanen unternehmen Daß Haus hat emen Zweidecker gebaut
der ſich bei den bisherigen Proben jn den Morswerken gut bewährt hat

Ein Preis des Königs Leopold Brüſſel 2 Januar Einer

25000 Franks für den Verfaſſer des beſten Werkes über die
Luftſchiffahrt und die Löſung des Flugproblems ausgeſetzt

Ruderſport
Ein internationales Vierer Rennen ohne Steuermann wird

in dieſem Jahre zum erſtenmal für die Grünauer Kaiſer Regatta
ausgeſchrieben werden und zwar ſoll der Große Preis von Berlin der
bisher im Vierer mit Steuermann ausgetragen wurde erſtmalig im Vierer
ohne Steuermann beſtritten werden Auch ſeitens des Komitees der
Großen Hamburger Ruder Regatia werden gleiche Umwandiungen eines
oder mehrerer Vierer Rennen geplant

Segelſport
Die Segelregatta um den Pokal von Fraukreich wird 1909

nicht zuſtandekommen obwohl deutſcherſeits eine Heraus forderung
ergangen war Es ergaben ſich bei der Auswahl des Regattaplatzes erheb
liche Schwierigkeiten r Yacht Klub de France hatte ein Segelrevier
ſüdlich von Breſt vorgeſchlagen während das ſür die PokalRegatta ge
bildete deutſche Syndikat Trouville wegen ſeiner günſtigen Lage bevorzugte
Das Komitee Breton wollte ſchließlich die Bai San Malo gewählt wiſſen
die jedoch dem YachtKlub nicht zuſagte Unter dieſen Verhältniſſen die
eine Verſtändigung nicht erhoffen ließen zogen die deutſchen Segier ihre
Herausſorderung zurück

Kleine Chronik
Berlin 2 Jannar Der Selbſtmordverſuch einer jungen

Frau bildet beſonders im Weſten Berlins wo die junge Dame und ihre
Familie ſehr bekannt ſind das allgemeine Geſprächethema Die erſtr eahrge Frau Dolly Landsberger hat ſich Donnerstag abend

um 6 Uhr aus der dritten Etage des Hotel Eſplanade in den Hof
des Hotels hinabgeſtürzt wo ſie von den herbeteilenden Angeſtellten mit
ſchweren Verletzungen aufgefunden wurde Frau Dolly L iſt die aus
erſter Ehe ſtammende Tochter einer jetzt mit dem ehemaligen Mitbeſitzer
eines großen Berliner Geſchäftsunternehmens vermählten Dame die unter
dem Namen Truth auch ſchriſtſtelleriſch tätig iſt Gegen den Willen
ihrer Familie heiratete das junge Mädchen vor einigen Wochen Herrn
Landsberger der gleichfalls einer bekannten Berliner Familie angehöri
und an der Begründung einer ſeit eiwa einem Jahre beſtehenden Zeitſchrit
beteiligt geweſen iſt Die Familie des jungen Mädchen hatte ihre jormelle
Zuſtimmung erſt gegeben nachdem die junge Dame ſich für kurze Zeit aus
dem Hauſe ihrer Mutter entfernt hatte Herr und Frau L waren vor
einigen Tagen von der Hochzeitsreiſe zurückgekehrt hatten eine Wohnung
in der Lenneſtraße gemietet wohnten aber proptſoriſch im Hotel Eſplanade
Am Donerstag nachmittag beſuchten die Mutter und der Stiefvater der
Frau L das junge Paar im Hotel Bald nachdem ſie ſich verabſchiedet

tien ging auch Herr L fort und Frau Dolly L blieb mit ihrer
Kammerjungfer allein Sie gab der Kammerjungfer einen Auſtrag offen
bar um ſie qus dem Zimmer zu entfernen öffnete dann das Fenſter und
warf ſich in den Hof hinab Die Schwerverletzte wurde nach der Privat
linik des Proſeſſor Jsrael gebracht wo ein Bruch beider Beine und andere
Verletzungen konſtatiert wurden Profeſſor Jsrael hofft daß es gleichwohl
gelingen werde die junge Frau am Leben zu erhalten

Das Motiv der Tat liegt in folgendem Von ſeiten der Staatsanwalt
ſchaft war gegen den Ehemann ein Unterſuchungsverfahren wegen
Entziehung einer Minderjährigen eben ſeiner noch in ſehr jugend
lichem Alter ſtehenden Frau aus der Gewalt des Pflegers eingeleitet
worden Obwohl ihr namhafte Juriſten wiederholt die vorausſichtliche
Ergebnisloſigkeit und völlige Harmloſigkeit des zu erwartenden Prozeſſesa hatten nahm ſich Frau L in übertriebener Sorge um ihren

Gatten mit dem ſie im beſten Einvernehmen lebte die Angelegenheit ſo
zu Herzen daß ſie ſchon ſeit einigen Tagen nervöſe Störungen zeigte Jn
ſolchem Zuſtand geiſtiger Trübung hat fie denn wohl auch wotz der
jorgfältigen Beobachtung von ſeiten der Verwandten den verhängnisvollen
Schritt getan

Verlin 2 Januar Vom Knabenmörder Heider Der
wegen Tötung des Knaben Biecher zu zehn Jahren Zuchthausſtrafe ver
urteilte Schuhmacher Heider hatte ſich heute wegen Diebſtabls von
großen Mengen Silber und Kupfergeſchirr von zahlreichem Tiſchzeug
ſowie Bedrohung eines Mädchens mit dem Verbrechen des Totſchlags ferner
wiſſentlich falſcher Anſchuldigung eines früheren Bürgermeiſters den Biecher
exrmordet zu haben ſowie wegen Frerheitsberaubung zu verantworten
Heider der ſeine Strafe im Zuchthaus zu Moabit verbüßzt wurde wegen
Diebſtahls in zwei Fällen zu einer Zuſatzſtrafe von 4 Monaten
Zuchthaus verurtein

Berlin 3 Januar Die deutſche Allgemeine Friſeur
Zeitung feiert am heutigen Tage das 25 jährige Beſtehen Aus kleinen
Anfängen hat es das vom Königlichen Oberfriſeur a D A Bolß gegrün
dete Unternehmen ſeit der Uebernahme durch den jetzigen Leiter und Jn
haber Direktor Ludwig Carſten zu der größten und weitverbreitetſten Fach
zeitung des Barbier Friſeur und PerückenmacherGewerbes gebracht und
erſcheint jeden Monat in einer Auflage von 12 000 Exemplaren

Verlin 2 Januar Die Anzahl der Verhaftungen aus
Anlaß der Silveſternacht iſt diesmal in Berlin geringer als ſonſt

Beide Leichen hatten die tödlichen Schüſſe in den Schläfen

Siſtierungen erfolgt und zwar 93 wegen groben Unfugs 4 wegen Wider
ſtandes 4 wegen Trunkenheit 3 wegen Schlägerei 3 wegen Körperver
letzung 15 wegen unbefugten Handels 5 wegen Beläſtigung von Damen
4 wegen Nichtbefolgung 4 wegen Beleidigung 1 wegen Sachbeſchädigung
2 wegen Hausfriedensbruch Bei den Silveſterfeiern in den Reſtanrants
iſt es auch mitunter recht rauhbeinig hergegangen Jm Weſentlichen iſt
dieſe Verminderung der Verhaftungen darauf zurückzuführen daß die
Polizei bereits vor Mitternacht die Straße Unter den Linden ſowie die
Friedrichſtraße im weiten Umkreiſe abſperrte und dem zweifelhaften Publikum
den Zutritt verſagte Es waren dieſe Hauptſtätten des Berliner Silveſter
Trubels piel weniger wie früher bevölkert und die Gelegenheit zu Krakehlereien
genommen

Berlin 3 Januar Fahnenflüchtige holländfſche Sol
daten Vom 4 holländiſchen Huſarenregiment in Zutphen
wurde nahezu eine ganze Schwadron unter Führung eines Korporals
fahnenflüchtig Es gelang die Ausreißer einzuholen und zur Rückkehr
zu bewegen Der Korperal der Anſtijter der über die Grenze flüchten
wollte wurde nahe der deutſchen Grenze verhaftet

Brandenburg 3 Januar Ein Mörder mit Hilfe von
Polizeihunden geſaßt Heute morgen gegen 7 Uhr wurden die Ehe
ſrau und die Schwiegermutter des Poſtſchaffners Schulz aus Lehnin durch
Beilhiebe ermordet in ihren Betten aufgefunden die Tat iſt verübt
während Schulz dienſtlich vom Hauſe abweſend war Potsdamer und
Berliner Kriminalbeamten gelang es heute nachmittag mit Hilfe von
Polizerhunden den Mörder in der Perſon des Kaufmanns Kupatr
zu ermitteln Kupatt iſt etwa 25 Jahre alt und wegen Sittlichteiis
verbrechens mehrfach vorbeſtraft

Vom Vrocken 1 Januar Silveſter auf dem Brocken
Wenn es ſchneit wenn der Schnee eine leichte Decke bildet wenn der
Rauhreif der den Telegraphenſtangen die wie erfrorene Rieſen ausſehen
abſonderliche Formen verleiht dann iſt juſt das rechte Wetter zum Berg
ſteigen Am 31 Dezember früh hatten wir 18 Grad Kälte infolgedeſſen
war die leichte Schneedecke von einer Feſtigkeit die den Aufſtieg zum
Vater Brocken nicht allzu beſchwerlich machte Von allen Seiten kainen
die Brockenbrüder herangezogen um fern vom Getriebe der Städte auf
einſamer Höhe das Feſt der Jahreswende fröhlich zu begehen
Gegen Abend waren ungefähr 200 Gäſte verſammelt darunter
80 Damen Nach einem gemeinſchaftlichen Abendeſſen begann die eigent
uche Feier Wie in früheren Jahren jo kam auch diesmal in großen
kupiernen Kochgefäßen der dampfende Glühwein auf den Tiſch und dieVerleſung der Virlenpoſt leiteie die Feier ein Um Mitternacht wünſchte

der Senior der Geſellſchaft in kräftiger Rede allen Brockenbrüdern und
ſchweſtern ein frohes neues Jahr Nach der fröhlichen Beglückwünſchung
ordneten ſich die Paare zum Zuge und unter Abſingen des Liedes Der
Mat iſt gekommen ging es durch ſämtijche Räume des Brockenhauſes
und dann ordnete man ſich zu einem Tänzchen Am andern Morgen
bewunderte man bei wunderbar klarer Luft den erſten Sonnenaufgang
des neuen Jahres

Breslau 4 Januar Opfer der Kälte Jn der vergangenen
Woche wurden in Schleſien 9 und in der Provinz Poſen 6 Perſonen
erfroren aufgefunden Jn den letzten Tagen ſind in Oſtpreußen 6 und
in Weſtpreußen 4 Perſonen erfroren

Danzig 2 Januar Liebesdrama in Langfuhr Jn der
Neujahrsnacht hat ſich im Danziger Vororte Langfuhr ein Liebespaar den
Tod gegeben Jn der Wohnung der jugendlichen Friſeuſe David wurden
die David und ihr Liebhaber erſchoſſen aufgefunden Der Herr iſt der
anfangs der dreißiger Jahre ſtehende Landwirt Cäſar Pohlmann
aus Danzig der aus angeſehener Familie ſtammt Er hatte den größten
Teil ſeines ſrüher nicht unbeträchtlichen Permögens verbraucht Die
David mit der Pohlmann ſeit längerer Zeit ein Verhältnis unterhielt
orang in den letzten Tagen energiſch auf Heirgt am Neujſayrstage ſollte
das Aufgebot erſolgen In der Neuſahrsnacht kam es dann zur Kataſtrophe

Hamburg 3 Januar Zuſammenſtoß auf der Elbe Bei
dichtem Nebel wurde heute nachmittag unterhalb des Köhlbrands der
Stader Paſſagierdampfer Blankeneie von dem Hamburger Staatsdampfer
Eibe angerannt und bis zur Waſſerlinie aufgeſchnitten Die
Paſſagiere wurden gerettet das Schiff bei Roß auf Grund geſetzt

Hamburg 2 Januar Verurteilte Lagerdiebe Das
Landgericht verurteilte heute mehrere Schiffs und Landarbeiter die
in Cuxhaven aus Schuppen und Lagerplätzen große Mengen von Eiſen
Blei uſw geſtohlen hatten die zum Teil dem Fiskus gehörten zu Ge
jängnisſtrafen von bis I Jahren

Hamburg 2 Januar Feuer an Bord Auf dem hier im
3 liegenden Hamburger Dampfer Santa Elena brach aus unbekannter

rſache in der Ladung Feuer aus welches erſt nach achtſtündigen Be
mühungen der Feuerwehr gelöſcht werden konnte Der angerichtete Schaden
iſt ſehr bedeutend

Bremen 3 Januar Jn der Angelegenheit der Tiſchler
ausſperrung hatten die Parteien das Schiedsgericht angerufen Der
von dieſem gefällte Schiedsſpruch wurde von den Geſellen angenommen
aber von den Meiſtern abgelehnt Die Ausſperrung von der 1200 Geſellen
vetroffen ſind bleibt alſo beſtehen

Ripen Jütland 2 Januar Die Einbrecher von Röskilde
Ein Grenzgendarm verhaftete in der Nähe von Hvidving einen verdächtigen
Mann in deſſen Beſitz ein Paket mit goldenen und ſilbernen
Kränzen gefunden wurde vermutlich den im Röskilder Dom geſtohlenen
Das Signalement ſtimmte mit dem des geſuchten Wernickewitz überein
Die Identität des bei Hvidding verhafteten Mannes mit dem geſuchten
Wernieckewitz beſtätigt ſich was auch die bei ihm gefundenen Sachen

Roeskilde 4 Januar Der verhaftete Wernieckewitz iſt geſtern
hierher überführt worden Er hat geſtanden die Gräber beraubt
zu haben und nennt als Mitſchuldigen einen Deutſchen namens
Baumann der ſich in Hamburg aufhalte Baumanns Signalement iſt
der Hamburger Polizei telegraphiert worden

Barmen 2 Januar Ein Straßenbahnwagen umgeſtürzt
Beim Umſtürzen eines Straßenbahnwagens wurden zwei Perſonen
getötet und mehrere verletzt

Paris 2 Januar Die Folgen des Schnees Der Schneefall
der letzien Tage hat Parxjs in einen Zuſtand verſetzt der die erbitterte
Kriutk der geſamten Preſſe gegen die Nachläſſigkeit und das Un
geſchick der Stadtverwaltung herausſordert Der Schnee konnte
wie das B berichtet nicht entfernt werden da weder Leute noch
Arbeitsgerät in genügender Anzahl vorhanden waren und da es an
jeder ſachgemäßen Leitung ſehlte Dazu kam das die Müllabfuhr
die hier noch in der veralteter Weiſe erfolgt plötzlich verſagte Jn allen
Straßen ſtanden am 31 Dezember und 1 Januar die Eimer und Kaſten
mit ſtinkendem Unrat die für den erſten Tag des neuen Jahres einen
wenig erfreulichen Emdruck machten Einige Zeitungen ließen die intereſſanteſten
Stellen dieſer Straßenzier photographieren um die Schande der
Verwaltung allgemein bekannt zu machen So ſah man zehn Eimer mit
Schmutz vor dem Tor des Eiyſäe eine ganze Allee von Müllkäſten auf
dem Boulevard des Jtaliens und anderes was ebenſo erbaulich wirkte

Paris 2 Januar Doppelmord Der Inſpektor der Pariſer
Aſſekuranzgeſellſchaft Aigle Herr Mathien und deſſen Gemahlin ſind
geſtern in dem ihnen gehörigen Hauſe des Vorortes Colombes ermordet
zufgefunden worden

Ans der Umgebung
e Nietleben 3 Januar Verduftet Ein junger Mann aus

Halle hatte vor längerer Zeit eine auf hieſigem Feldſchlößchen dienende
Polin kennen gelernt mit welcher er ſich auch verehelichen wollte Der
Jüchliche Bräutigam war am Hochzeitstage pünktlich auf dem hieſigen
Standesamt erſchienen ſeine Geliebte hatte es aber vorgezogen vorher zu
verduften Katharina war nirgends aufzufinden auch lelephoniſche An
ſragen blieben ergebnislos Jedenfalls iſt die edle Polin nach ihrer
peimat gereiſt

Delitzſch 3 Januar Ein recht bedauerlicher Unglücks
jalh ereignete ſich am Silveſterabend in der Familie des Markthelfers
Schumann Frau Sch wollte das jährige Töchterchen baden und
hatte eben einen Topf kochenden Waſſers dazu vom Herd auf den Boden
geſtellt als die in der Nähe ſpielende Kleine ſtolperte und rückwärts ir
das kochende Waſſer fiel Die Verletzungen die das Kindchen dabei erlitt
waren ſo ſchwer daß es denſelben heute früh erlag

Weißenfels 2 Januar Verlegung des Lehrerinnen
ſeminars in Droyßig Steuererhöhung Das Lehrerinnen
jeminar im benachbarten Droyßig ſoll 1910 nach Torgau ins königl Schloß
verlegt werden In den bisherigen Anſtaltsräumen ſoll ein Mädchenlyceum
Gymnaſium untergebracht werden Das Gouvernanten Inſtitut verbleibt

auch ferner in Droyßig Der vom Magiſtrat jetzt fertiggeſtellte Vor
anſchlag für die Kämmereikaſſe bringt den Bürgern die Ueberraſchung daß
die Zyſchläge zur Einkommenſteuer von 177 auf 195 Prozent und die
Realſteuerzuſchläge von 198 auf 200 Prozent erhöht werden Bei der
ungünſtigen Geſchäftslage der Schuhmduſtrie wird dieſe über ein Zehnte
des bisherigen Steuerſazzes betragende Erhöhung überall ſchwer empfunden
werden

Torgan 2 Januar Verunglückt Beim Springen über die
Stange wurde dieſe von einem Pferde io unglücklich gegen den Kanonier
Stranz von der 2 Batterie des Feldartillerie Regiments Nr 74 ge
ſchleudert daß dieſer einen Bruch des rechten Unterſchenkels erlitt Siran
iſt ſofort ins Garniſonlazarett Torgnu überführt worden

Eisleben 3 Januar Feuer Geſtern abend 11 Uhr brach in
dem Hauſe des Bergmanns Karſtedt Feuer aus wobei zwei Wohnhäuſe
mit ſämtlichem Mobiliar eingeäſchert wurden Hierbei erhiten eine Frav
und ein Kind ſo ſchwere Brandwunden daß ſie in ärztliche Behandlung
gegeben werden mußten Die Entſtehungsurſache des Feuers iſt noch nich
ermittelt

d Eisleben 3 Januar Stadtverordnetenſitzung Geſterr
nachmutag 4 Uhr fand im Sitzungsſaale des Rarhauſes die erſte dies
jährige Stadtverordnetenſitzung ſtatt Zum Stadtverordneten Vorſteher
wurde Landesrat Thewes gewählt Herr Rechtsanwalt Schöne wurde ale
deſſen Stellvertreter und Herr Profeſſor Mehliß zum Schriſtfüyrer gewählt

Hettſtedt 2 Januar Geſtürzt Am Nachmittag des 31 De
zember ſtürzte in ſeiner Wohnung Rosmarienſtraße 60 der 69 Jahre al
Jnvalid Wuherm Karpe inſolge eines Fehitrittes die Treppe hinunter und
erlitt mehrere Rippenbrüche min ſtarker Schwellung Jm Knappſchafts
krankenhauſe wohin er im Krankenwagen geſchafft wurde iſt er über Nach
ſeinen Leiden erlegen

Fermersleben 2 Januar Tödlicher Unfall Ein jäher
Tod ereilte am Sulveſterabend den Bäckergeſellen Willi Druber aus
Oitersleben der ir der hieſigen Roggeſchen Brotfabrik beſchäftigt war Er
wurde von eineda Pferde ſo unglückiiſch gegen die Schläſe geſchlagen daß
er bewußtlos zuſammenbrach und nach wenigen Minuten verſchied Der
ſofort herbeigeruſene Arzt konnte nur den Tod ſeſtſtellen

Deſſau 2 Januar In die Mulde geſtürzt In der Nach
zum 2 d Mis iſt der Musketier Biebermann vom Jnjanterie Regimen
Nr 93 im angetrunkenen Zuſtande in die Mulde geſtürzt Biebermanr
iſt noch lebend und ohne beſondere Verletzungen aus der Mulde gezogen

wo es nie unter 200 waren geweſen Diesmal ſind im ganzen 186
J m
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u Für gesunde Füsse um sie gesund zu erhalten
Für Fussempfindlioche zur Beseitigung von Sohmerzen

Die beobachtete grosse Zahl von Fussempfindlichen und Fussleidenden jeder Art hat die Firma
Dietze veranlasst einen orthopädischen Stiefel jn den Handel zu bringen welcher nach streng

Wissensohaftlichen Grundsätzen gearbeitet alles bisher Gebotene an Zweckmässigkeit übertrifft

ohne sleh äusserlich von einem normalen eleganten Stiefel zu untersehelden Merkmale wie
einseitg erhöhter oder verlängerter Absatz etc welche früher derartige Stiefel von vornherein
kennzeichneten sind bei Dietze s orthopädischem Stiefel nicht vorhanden Der neue orthopädische

Stietel besitzt ein der Fussgelenkpartie entsprechendes Schuhgewölbe welches durch seine technisch

vollendete Ausarbeitung dem Fusse dauernd einen festen Halt gewährt daher vor Erwüdung
schützt bestehende Fussbeschwerden beseitigt und ausserdem dem Fusse ein elegantes Aussehen
verleiht Die erwähnten Vorzüge bleiben dem Stiefel während der ganzen Gebrauchsdauer erhalten h e ehe e

F A Dietze Sehubhaus
Krosse Steinstrasse 13 egerder hal da Vorenn
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Nr 3 VOienstag
Cöthen 2 Januar Erfroren aufgefunden wurde geſtern

früh in ſeiner Weikſtatt der Sattlermeiſter Bartlewski von hier Er
hatte ſich am Abend vorher jotal betrunken in dem ungeheizten Raum
zum Schlafen niedergelegt was ihm zum Verhängnis wurde

o Güſten 3 Januar Erſchoſſen hat ſich geſtern früh ein in
einem hieſigen Materialwarengeſchäft angeſtellter junger Kaufmann Was
den jungen Mann zu dieſer unſeligen Tat geirſeben hat iſt nicht bekannt

o Ballenſtedt 2 Januar Jn die Luft geflogen iſt vorgeſtern
morgen 6 Uhr 20 Minuten der Kartoffeldämpfer in der Brennerei der
hieſigen Schloßdomäne Derſelbe riß den ganzen Dachſtuhl mit ſich und
verurſachte auch ſonſt bedeutenden Schaden an dem Gebäude Vier
Perſonen wurden leicht verletzt

Bad Köſen 2 Januar Kein Licht Durch den niedrigen
Waſſerſtand der Saale fehite dieſer Tage dem zum Betriebe des Elektrizitäts
werkes benutzten Waſſerrade die nötige Antriebskraft Es konnte daher
keine Abgabe von elektriſchem Strom erſolgen

W Freyburg 3 Januar Einbruchsdiebſtähle Unfall
Die Arbeitshütten der Steinbruchsbeſitzer Sonntag Hoſchke und Kgſ
Domänenpächter Siegel wurden erbrochen und daraus Handwerkszeug
Kleidungsſtücke Bier uſw geſtohlen Die Frau des Kommiſſionärs
G Hertrich fiel heute infolge der Glätte und brach das linke Schienbein
zweimal

Magdeburg 2 Januar Verſchiedenes Auf dem Bahnhof
Buckau würden beim Rangieren die Beamten Richard Schwan durch
Ueberfahren ſofort getötet Guſtav Ziegler ſchwer verletzt Der Bezirks
ausſchuß des zweiten Verwaltungsbezirks des Großherzogtums Sachſen
Weimar hat in ſeiner in Apolda abgehaltenen Sitzung das Geyuch der
Gewerkſchaft Raſtenberg um Erlaubnis zur Errichtung einer Chlorkali und
Sulphatfabrik mit Einführung der Abwäſſer in die Jſm und Loſſa ge
nehmigt Der Proteſt der Stadt Magdeburg gegen die Errichtung der
Fabrik wurde zurückgewieſen Damit dürfte ſich das Elbwaſſer künſrig
noch weiter verſchlechtern Der Rixdorfer Magiſtrat hat beſchloſſen den
Stadtverordneten die Aufnahme von drei Anleihen in einer Geſamthöge
von 31 Millionen Mark vorzuſchlagen Von dieſer Summe ſollen eme
Million zu 4 Prozent von der Sparkaſſe der Stadt Magdeburg entliehen
werden

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle u 2 Januar
vBedrohung und Veamtenbeleidigung Der Arbeiter Finke

tn Bitterfeld nahm eines Abends in einem Gaſthoſe ein Paket in dem ſich
eine einem Landwirt aus Greppin gehörige Strickjacke befand an ſich
Man hatte ſofort Verdacht gegen weshalb bei dieſem eine Hausſuchung
vorgenommen werden ſollte Als nun zwei Polizeiſergeanten im Auftrage
des Polizeilommiſſars bei F eintraten und ihn mit dem Zwecke des Be
ſuches bekannt machten erklärte er daß er die Strickſjacke nicht habe und
die Hausſuchung nicht dulde wenn man ihm nicht einen ſchriftlichen Auf
trag des Staatsanwalts vorzeige Als die Beamten aber trotzdem ihre
Pflicht erfüllen wollien holte F ein Fleiſchermeſſer hervor und drohte
damit zu ſtechen Die Polizeiſergeanten griffen ſofort zum Seitengewehr
zogen ſich dann aber zurück um Blutvergießen zu verhindern Nach kurzer
Zeit kehrten ſie jedoch mit noch zwei anderen Poltzeiſergeanten wieder
zurück Jetzt ſchritt man zur Hausſuchung Da F ſich dieſer energiſch
widerſetzte ſo wurde er verhaftet und abgeführt Auf dem Wege zum
Wachtlokal beſchimpſte er die Beamten ſpuckte einen derſelben auch an
Jn ſeiner Wohnung wurde die Strickjacke nicht gefunden Da man ver
mutete daß er ſie zu dem Schloſſer und Schauſpieler Richter geſchafft
habe wurde bei dieſem nachgeſucht und hier fand ſich auch die Jacke die

s Tochter dorihin getragen hatte Das Schöffengericht zu Bitterfeld
verurteilte F wegen Bedrohung und Beamtenbeleidigung zu vier Wochen
Gefängnis ſprach ihn aber von der Anklage des Diebſtahls frei weil ſeine
Behauptung er habe geglaubt daß das Paket ſeinem Freunde Richter
mit dem er an dem Tiſche vorher gezecht habe getööre und es mit
genommen um es dieſem zu geven nicht widerlegt werden konnte Gegen
dies Urteil legten Angeklagie und Staatsanwaltſchaft Berufung ein Die
Strafkammer hielt das Urteile der Voriuſtanz für angemeſſen und verwarf
deshalb die Berufung des Angeklagten nachdem der Staatsanwalt ſeine
Berujung zurückgenommen hatte

Unberechtigte Erregung Der Zimmermann Bernhard Schröter
aus Zſchortau hatte vor einigen Jahren ein Grundſtück erworben geriet
aber als er es in dieſem Jahre bebauen wollte wegen eines Zugange
weges mit der Vahnverwaltung in Differenzen Um ſich ſein vermeint
liches Recht zu erzwingen wollte Sch einen Zwilprozeß anſtrengen Er
wandte ſich an die Ortspolizeibehörde und bat um ein Armenatteſt Als
ihm nun ein Fragebogen zur Beantwortung zuging um die üblichen Feſt
ſtellungen zu treffen witterte er dahinter eine Animoſität gegen ſich und
ſchrieb deshalb an die betreffende Behörde zurück verſchiedene Fragen ſeiten
unſinnig die Polizei treibe ihren Spott mit ihm ſie beſchneide dem
Staatsbürger die Rechte ſie habe ein böſes Gewiſſen einen höflichen Ton
könne er nicht anſchlagen u a m Jn einem zweiten Brief an die höhere
Inſtanz behauptete er die Polizei gehe ſchikanös gegen ihn vor Wegen
dieſer Beleidigungen wurde Sirafantrag gegen Schröter geſtellt und das
Schöffengericht zu Delitzſch verurteilte ihn zu 1 Monat Geſängnis Gegen
dies Urteil legte der Angeklagte Berufung ein und erzielte damit daß die
Strafkammer die in dem zweiten Briefe eine Beleidigung nicht fand die
Strafe auf 3 Wochen Gefängnis herabſeßte

Standesamtliche Nachrighten
Standesam Halle J Gr Brunnenſtraße 3 a

Auf geboten 2 Januar Der Auſſeher Kurt Winkler und Hedwig
Gruber Albrechtſtr 45 und Altenburg

Eheſchlteßungen 2 Januar Der Barbier Paul Dietzel und Mar
garete Uebe Jiberſtedt und Böckſtr 1 Der Arbeiter Otto Hübener und
Ella Petske Advokatenweg 30 und Gr Brunnenſtr 51 4 Der Eiſendreher
Georg Meter und Karoline König Wetßenurgur 14 und Wittekindſtr 11

Geboren 2 Januar Dem Schneidermeiſter Otto Herzberg ein S
Heinrich Körnerſtr 17 Dem Kupferſchmied Reinhold Süße ein S Kurt
Angerweg 8 Dem Eiſendreher Hugo Ulrich eine T Lont Gr Brunnen
ſtraße 8 Dem Poſtſchaffner a D Paul Meyer ein S Kurt Böckſtr 4
Dem Eiſenbahnwagenwärter Otto Schnabel eine T Lottchen Gr Brunnen
ſtraße 36

wirkende Coffeln entzogen iſt

und dürfen keinen Kaffee trinken Schweren Herzens haben Sie den
lieb gewordenen Genuß aufgegeben und täglich mit neuem Widerwillen
den Kaffee durch ein Surrogat z B Malzkaffee vergeblich zu erſetzen
verſucht Dieſer Pein ſind Sie jetzt enthoben Sie dürfen wieder
Kaffee trinken ſeit es Kaffee Hag coffelnfrei gibt
coffeinfrei iſt wirklicher von den beſten Plantagen Zentral Amerikas
und Braſiliens bezogener Kaffee dem das auf Herz und Nerven ſchädlich

Geſchmack dagegen iſt in keiner Weiſe beeinflußt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Geſtorben 2 anuar Des Maurer Franz Brömme S Franz 1 Mon

Körnerſtr 9 Die Witwe Emilte Hädicke geb Vecker 61 Friedrichſtr 33
Des Fabrikarbeiter Albert Loſſe T Frieda 1 Cröllwitzerſtr 4

Der Kaufmann Karl Peter 28 Hochſtr 2 Des Lokomittvhilfsheizer
Franz Henze Knabe totgeboren Belfortitr 74

Standesamt Halle Steinweg
Eheſchließungen 2 Januar Der Klempnermeiſter Guſtav Broſe

und Margarete Haeni Leipzigerſtr 96 und Schmeerſtr 2 Der Kontortſt
Max Keim und Emma Conrad Magdeburg und Taubenſtr 4 Der Ge
ſchirrführer Louis Hoffmann und Friederike Werner Lennewitz und Magde
burgerſtraße 17 Der Kaufmann Heinrich Bußmann gen Senger und
Anna Ertel Braunſchweig und Taubenſtr 26 Der Maſchtnenheizer Albert
Kuhndt und Katharina Kazyjaka Brunoswarte 25 Der Arbeiter Bruno
MNunckelt und Anng Große Mittelwache 13 und Schützenſtr 9 Der Fabrik
arbeiter Johannes Golomann und Anna Helmert Schmiedſtr 16 Der
Gürtler Friedrich Menge und Ida Hirſchfeld Krauſenſtr 12 Der Poſtvote
Wilhejm Suhle und Hedwig Böttge Alter Markt 27 und Goetheſtr 19
Her Fleiſcher Max Espig und Martha Doména Brunoswarte 5 Der
Schneider Paul Goroll und Frieda Bätge Steinweg 13 und Merſeburg
Der Goldarbeiter Franz Völkel und Gertrud Braure Namburg a S und
Charlottenſtr 2

Geboren 2 Januar Dem JInvaltden Friedrich Göthe ein S Paul
Schmiedſtr 21 Dem Arbeiter Johann Huncta ein S Sylveſter Pfänner
höhe 74 Dem Kaufmann Willy Zander etne T Marte Merſeburger
ſtraße 97 Dem Barbter Auguſt Beck eine Charlotte Königſtr 60
Dem ffabrikarbeiter Karl Kluge eine Frieda Mühlweg 12 Dem
Friſeur Hermann Schumann ein S Rudolf Merſeburgerſtr 13 Dem
Konditor Fritz Schober ein S Gerhard Lindenſtr 56 Dem Chauffeur
Otto Voigt eine T Elly Königſtr 12 Dem Fabrikarbeiter Emil Keitel
eine T Eltſabeth Gerberſtr 5Z Dem VBVankbeamten Kurt Faſch ein S
Günther Klinik Dem Arbeiter Hilmar Köppe ein S Kurt Klinik
Dem Fletſcher Ernſt Kunth eine T Frieda Freiimfelderſtr 18

Geſtorben 2 Januar Des Brauereiarbeiter Hermann Band S Paul
Mon Böllbergerweg 21 Die Witwe Pauline Könnecke geb Mackenſen

7 Martinsberg 8 Der Malermeiſter Hermann Plath 44 Frtedrich
ſtraße 3 Der änvalide Friedrich Müller 74 Alter Markt 16 Des
Handarbeiter Paul Richter aus Löbejün S Otto 3 Mon Klinik Der
Weichenſteller Hermann Gröſchner 65 Auguſtaſtr 15 Des f Maurer
Albert Hampe S Kurt 1 Mon Krukenbergſtr 142

ZJ

Auswärtige Aufgebote
Der Steiger Paul Franke und Minna Lange Creisfeld Der Berg

mann Guſtav Brunne und Berta Walther Hettſtedt und Biſchdorf Der
r Georg Heyl und Altce JFäntſch Obbach und Blaſewitz

i Fpniker Sebaſtian Fiſcher und Katharina Schmid Kirchheim und
Walddorf

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

5 Januar Seite 11
Briefkanen des General Anjeiger

Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anfragen
ohne Namensunterſchrift und ohne Quittung bleiben unberüchkſichtigt

A S R Nach 8 903 der Zivilprozeßordnung iſt ein Schuldner
welcher den Offenbarungseid geleiſtet hat zur nochmaligen Leiſtung des
Eides auch einem anderen Gläubiger gegenüber nur verpflichtet wenn
glaubhaft gemacht wird daß er ſpäter Vermögen erworben hat Dieſe
Vorſchrift findet keine Anwendung wenn ſeit der Eidesleiſtung fünf Jahre
verſtrichen ſind

G R Wenn Sie die Berechtigung zum einjährig freiwilligen
Dienſt nachſuchen wollen müſſen Sie ſich ſpäteſtens bis zum 1 Februar
desſenigen Jahres in welchem Sie das 20 Lebensjahr vollenden bei der
Prüfunge Kommiſſion für Einjährig Freiwillige in Merſeburg melden Ob
Sie ſich bis dahin die erforderlichen Kenntniſſe anzueignen vermögen
können wir nicht ſagen Die Prüfung wird in Merſeburg abgehalten
Die Prüfungsordnung können Sie durch eine Buchhandlung beziehen

Fritz und Franz L Die Meldung zum dreijährig freiwilligen
Dienſt beim 18 Ulanen Regiment Jann noch jetzt geſchehen Ein be
ſtimmter Termin iſt nicht vorgeſchrieben Mindeſtmaß für Ulanen 1,67 mn
für Huſaren 1,57 m Die Meldungen haben bei den betr Regimentern
direkt zu erſolgen nicht beim Bezirks Kommando und zwar unter Vor
ſage des Meideſcheines den der Zivilvorſitzende der Erſatzkommtſſion
Landrat ausfertigt Das 18 Ulanen Regiment trägt hellblaue Uniſorm

mit dunkelroten Aufſchlägen und gelben Litzen die 18 Huſaren haber
gellblaue Waffenröcke

Uns dem Geſchäftsverlehr
Die Schönheit der Frauen iſt ihr größter Schmuck ſie zu

pflegen und zu erhalten erſordert die göchſte Kunſt der Kosmetik Tauſende
von Mitteln aus aller Herren Länder werden dafür angeprieſen trotzdem
aber ſind die Fabrikate von L Leichner unübertroffen geblieben Leichners
Fettpuder Leichners Hermeſin und Aspaſia Puder gehören ſeit 25 Jahren
zu den unentbehrlichſten Toilettenmitteln der feinen Damenwelt Wer
einmal die wohltuende konſervierende und verſchönernde Wirkung von
Leichners Fetipuder erprobt hat wird denſelben nie mehr entbehren können
umſomehr als nicht zu ſehen iſt daß man gepudert iſt Damen welche
gewöhnt ſind Créme anzuwenden denen ſei Leichners Bananen Créme
empfohlen Man verlange ſtets Leſchners Fettpuder der in geſchloſſenne
Doſen in der Fabrik Berlin 8W Schützenſtraße 31 und in allen Par
ümerien erhältlich iſt

WVaſſerſtunde am 3 Januar Weißenfels Unterpegel O,28
Halle unterhalb 1,60 Trotha 1,36 Bernburg 0,32 Calbe
Untervegel 0,10 Obervege 30 Dresden 2,08 Magdeburg 0,05

vv h2n

Bilder vom Erdbeben in 5üditalien
a r v

S

S Ve

e We W
S e

Von den Trümmerſtätten in Süditalien
Die beiden oberen Bilder Aus dem zerſtörten Meſſina Unteres Bild Bagnara

VÜèÜ m

Kaffee Hag

hierdurch abſolute Unſchädlichkeit Der

net 3 4 3 v
elik u Brath i wer 1 Doſ ca 55 6020 Rollm u n Gra 8 Voll Fettſalzher Ia

f Aal u Lachs M ſeit Jahr nicht ſo groß
u ſchön S 66 beſt Dogenor Konffbr Swinemünde 104
bei Faß ca 300 350 obig ff r à 8 70 Delik od Brathru je 30 Bückl umſonſt b Faß à 48 die Hälfte

Hin ATrnusport
Bullen u Färsen
ſtehen zum Verkauf leinBerih Gotte Sinn

Kein Regoen

kein Sohnes

kann den lacköähniichen
Glanz lhrer Schuhe zer
stören wenn dieselben
mit Erdal behandelt sind

l Erdal überall erhältlich
Vertreter Robert Althammer Taoleph 2520
Nenjahrs Glück wünſche
Nachſtehende Herren und Damen haben ihre Glückwünſche zum neuen

Jahre durch einen Beitrag für de Frauenvereine zum Ausdruck ge
bracht ſie ſprechen damit zugleich ihren dankenden Verzicht auf die ihnen
zugedachten formellen ſchriftlichen oder perſönlichen NeujahrsGratulationen
aus

Bankaſſeſſor a D Gosethert perſönl haft Geſellſchafter des Halle
ſchen Bankvereins von Kuliſch Kämpf Co Dr med Orüneboerg
Arzt Otto Koil Apotheker O Spilling Rechtsanwalt Apotheker Wald
schmidt u Frau Frau Winkelmann

rſahr m a Maſſagneiderin atadem geb empf eſich Streiberſtraße 51 m Unterbere 7 T Et l Ede Weidenvian
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Knisersäle 8 Jannar 7

Konzert der

Dessauer hofkapelle
Leitung Hofkapallmeister Pranz Mikorey
Mitwirk Frau Carola Lorey Mikorey

und Hofopernsänger Hans Nietan

Vollständiges Programm an den Ansechlagsäulen
z Billets in der Hofmusikalionhavälg Reinhold Koch

Kniswersäle 13 Janunar s Uhr
Symphonie KonzertAn Hofrat Max Richards

Leitung Baäuwarcd 9örike
Mitwirk Ernmat v Possart

Billets in der Rofmusikalienhandlung Reinhold Koeh

AKaisersäte 21 Anar s Vhr
Konzert des 9 jährigen spanischen Klavier Virtuosen

Pepito MArriola
Billets in der Hofmusikalienhandlung Reinhold Koen

Kalgersale 28 Jnnunr 8 Vhr
II Konzert

Dr OttoBriesemeister
Tenor am Bayreuther Testspielhaus

Billets i d Roſmusikalienhandlung Reinhold Roeh
HKnaisereäie 5 Vebrunar 5 Uhr

Konzert der Robert Fraunz Singakademöe
Leitung Professor O ReubkeUjszi feige küisabeth

Billets in der Rof Musikalienhanädlung Reinhold Eoeh

Kaisersäile
Dienstag den 5 Januar abends 8 Uhr

IV Philharmonisches Konzert
Leitung Hans Winderstein

Soliſtin

Ceresa Carreno
Programm A Sandberger Riccio ſymph Prolog f

gr Orch Neu Mac Dowoell 2 Klavierkonzert Chopin Nocturne dur Polonaiſe Fantaſie Valſe As dur Wagner Sieg
fried Jdyll Liszt Ungar Fantaſie f Klavier mit Orch

Konzertflügel Bechstein aus d Magazin von Reinhold
Koch Karten erhöhte Preiſe M 60 60 10 5505 in der Hofmuſikalienhandlung v eiſnrien Noihau

Gr Ulrichſtraße 38

7 Vorträge
die venezianiſche Malerei in 15 und 16 Jahrhundert

mit Lichtbildern
von Prof Goldschmidt

zum Beſten des kunfſtgeſchichtlichen Unterrichtsmaterials der Univerſität
Dienstags 5 Uhr pünktlich

Beginn d 12 Januar im Auditorium XVIII des Seminargebäudes
der Univerſität Dauerkarten a 00 Mk u Einzelkarten a 50 Mk
beim Portier Kittelmann im Seminargebände

Zum Oberpollinger
Boranzeige Dienstag den 5 d Mts

brosses Wohltätigkeits Konzert

zum Beſten der Verunglücten von Sizilienſage m wird aufgelegt und iſt nachher bis 15 d Mts im Bank

haus Lehmann einzuſehen
Anfang des Konzerts 5 Uhr nachmittags

Wianfergarten
Täglioh Künstlier Konzerte von Kapellmeiſter Friedland

r Mittagstiſch 12 3 Uhr

Kpollo Theater
Direktion Gustav Poller

Das grandiöse Januar Programm
Pariſer Luft Ballets

mit der Novität Iris

Dienstag

Uhr

Fernſpr 2335

cfacher Serpentintanz in der Luft

Klexander Jacianu
der beſte Sopranſänger und Damendarſteller

3 Grevy 4 Vesp Americos Mr Ballerini
3 Lorrainesr Hatov

Tanz
Institut

im Angiants Vnereht
Ein Tanzkurſus meines Unterrichts für

Damen und Herren beſſerer Stände beginnt
Donnerstag d 7 Jan abends S Uhr
Honorar 10 Mk Mit eingeübt werden Kontre
Quadrille a la eour Rundtanzneuheiten Un

Goldener Hirsech nöt Luxus ſowie verteuernde Nebenſpeſ ausgeſchl
Lehrer d kunſt MitglLeipzigerſtr 63 uns Jraxdort e Senrea dere eng

Das Geheimnis des Glücks in der Iiebe
enthüllt Ihnen unser Buch
Geschlecht Wie man Liebe erweckt und erhäit
Gesechlecht fasciniert fesselnde Gespräche anknüpft Damen gegen
über imponierend und siegreich auftritt Was man zu beachten
hat wenn man ein reiches Mädchen erobern will 220 Seiten etark

Preis nur MK 20 tranko

Sadtſheater al
Direktion Hofrat M Richards

Der VUmgang mit dem weiblichen
das weibliche

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Tulpe
Saal mit reichlichen Nebenräumen sowie

einzelne Zimmer zur Abhaltung von Hochzeiten sonstigen
Familien und Vereins Festliohkeiten Konferenzen ete

S

Voſſsbiſdungs Oerein zu Haſſe a S
Am Freitag den 8 Jannar abends 8 Uhr

findet in den Thalia Festsälen das diesjährige

m Stiftungsfest
beſtehend in Konzert Theater und Ball ſtatt alſo nicht wie urſprünglich
geplant am 9 Januar im Wintergarten

e Zutritt haben nur Mitglieder W

Reichsfechtschule
Thaliasäle

Dienstag den 12 Januar 1909 abends 8 AhrWeſhnachts Wohſtätigkeſtsvorstellung
gegeben vom I Halleſchen Kouſervatorium

unter Leitung des Direktors Herrn Bruno Heydrioh
Soliſtiſch Mitwirkende Damen Bethmann v Mittelſtädt Schmilinsky
Mühlberg Freygang Menzel Kampf Nietan Rtchter Hurz Knopp
Wurm Herren Liſſel Bergholz Heinicke Schönbach Sonnabend

Die Chorklaſſen und das Orcheſter des Konſervatoriums
Eintrittspreiſe Sperrſitz 2 Mk I Parkett 50 Mk II Parkett1 Mk unnumerierter Sitz reſp Stehpiatz 50 Mk
Karten und Programme im Vorverkauf ſind zu haben in den

Hof Muſikalien handlungen von Heinrich Hothan Gr Ulrichſtr 38 und
inhold Koenh Alte Promenade ſowie in den Zigarrenhandlungen von

Steinbrecher Jasper C P Kitzing am Markt ſowie an der
Abendkaſſe Der Fechtmarſch von Bruno Heydriech iſt in den erſt
genannten Stellen v
Kaſſenösffnung 6 Ahr Beginn pünktlich 8 Ahr abends

Die Luſtbarkeitsſtener iſt vom Magiſtrat erlaſſen 8 9 d

Pilsner Kaiser quell
Zum e Krchlachtefeſt

Dienstag den 5 Januar
Wilhelm Winterladet freundlichſt ein

Stadttheater Leipzig
Dienstag den 5 Januar 1909

Uenes Theater
Ilsebill

das Märchen von dem Tischer
und seiner Prau

Freitag den 8 Januar
Mächten Sonnen Mut ben

im Weinrestaurant

Dienstag d 5 Januar 1909
109 Vorſtell im Abonnem 1 Viertel
Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Novität Zum 5 Male Novität
Die ehe waent Altes Theater

Luſtſpiel in Akten v G A de Caillavet Aadame Troubadour

und Robert de Flers Cafe RolandSpielleitung Walter Sieg
Perſonen

Marquiſe v Juvigny Auguſte Thiöry
André Graf Juvigny Cent God Täglich Konzert des
ihr Neffe Frnſt Gode zLutienne don Mor bejgerkönigs Pepi Rad
fontaine Suſ Kornowleere Witz Nebel mit ſeinem ungariſchen Soliſten
iſtoriker ilh Nebel a 7 Uhr abendsCarteret Walter Sieg c

Jacqueline ſeine Nichte Wanda Oferta

Abbé Merlin Adalbert Lentz
Baronin von Sainte
Hermine L Walter Hörig

Solange ihre M Schlomka
Chriſtiane ſ Töchter Jrma Kühn
Urſele Bernier

Walhalla
Theater

Jeden Abend 8 VhrKlavierlehrerin Ellis GondyRoſe Wirſchaſterin J t J pbei Vernet M Brandow Oron 9 II b
Germain Emil Lübben Herkulische Spiele
Henriette Agnes Amberg Fpitz Brandt
Der Chauffeur Ferd Vogl

in Dienſten der Marquiſe
François Jn Vienſt Ernſt Pündter
Louiſe J bei André Winni König
Die Handlung ſpielt im erſten Akt
auf Schloß Juvigny bei Dieppe in
den drei übrigen Akten in Paris

Nach dem 2 u 3 Akt längere Pauſen

Mittwoch den 6 Januar 1909Nachmittags

12 Weihnachts Kinder Vorſtellung
zu kleinen Preiſen

Frau Holleoder Goldmarie und Poehmarie
Abends

Die Dollarprinzessiän
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfriſchungen mit kleinem
mbiß im

Weinhaus Brovhowoht

Neues Theater
Direktion E M Mauthner

Dienstag Zum 14 Male
Die blaue Maus

Mittwoch Blumenthal u Kadelburgs

Die Tür ins PFreie
Das Neue Theater beglückte uns

zu Weihnachten mit einem neuen
Schlager von Blumenthal u Kadel
burg Das ausverkauſte Haus ſpen

Humorist
Lindström Terzoett
schwed Kunst Gesang

sowie die
übrigen Attraktionen

Mittwoch nachm 4 Vhr
fawlllen Vorstellung

lebend Photographien ver
bunden mit Auttreten von
Black and White mit ihrem

urkomlschen Esol
Eintritt Erw 20 Pfg

Kinder 10 Pfg

Morgen Dienstag

Jchlachteteot

Garl Uhlmann
Rosenstro 9

Ecko Richard Wagnerstr

orgen und jeden Dienstag
Schlachtefeſt

Joh Fisecher

5 Januar Nr 53Klavierspiol ohne Noten
Ihre Erfindung ist wirklich grossartig genial ich habein einer halben Stunde das erste Lied ganz Korrokt gespioelt

Das Ganze ist so turchtbar lelehttasslich dass es garnichtmöglich Ist irgend etwas nicht zu verstehen M W
Hunderte ſolcher Empfehlungen Proſpekt gratis
Nach meinem Systom Klavierspiel ohne Noten

kann jeder sofort ohne Apparat und ohne Vorkennt
nisse das Rlavierspielon dureh Selbstunterrieht ganz
leieht erlornen Heft 1 und 2 enthält 6 beliebte Lieder mit genauer

Erklärung 50 Heft 4 nur 50 weiteres Verzeichnis liegt beiDie Anſchaffung der Hefte genügt zum Erlernen bei Nichterfolg wird

der Betrag zurückerstattet man beſtelle daher ſofort bei TheoWalter s Verlag Altona a E 16 Friedenſtr 60
Wieder evtl Alleinverkauf günstig zu vergeben

Joh Vetters Konservatortum
Merseburgerstrasse 4 Nähe Riebeckplatz

Aufnahme täglich Für Violine und Klavier vom 7 Jahre ab
Schüler d Anstalt erhielt Preistellon am Kgl Konservatorium Leipzig

Tanz Unterricht u Anstandslehre
Der Unterricht meiner II Winterkurſe beginnt Mittwoch den 20 Janabends 8 Uhr in der Loge zu den tü m Türmen Albrechtſtr 6 und

Freitag den 22 Jan abends 8 Uhr in Sergels Festsälen Mittelſtr 14
W bDas Wnterricntspensum umkasst dio neuesten Tänze

Gefl Anmeldungen erbitte gütigſt in meiner Wohnung

Gustav Krüger ch ideterirage 73 b
Amtliche Bekanntmachungen

VPerorderneng
A Bl S 389

Auf Grund des Reichsgeſetzes betreffend die Bekämpfung der
Reblanus vom 6 Juli 1904 Bl S 261 und der mir gemäß
14 daſelbſt erteilten Ermächtigung ordne ich für den Umfang der Provin

Sachſen folgendes an
S 1 Die Verwendung von Rebteilen insbeſondere von trockenem

Rebholz als Verpackungs Verſtauungs Material iſt verboten
2 Zuwiderhandlungen werden nach Maßgabe des S 10 Ziffer 2

und S 11 Ziffer 1 des Reichsgeſetzes beſtraft
3 Vorſtehende Verordnung tritt ſofort nach Verkündigung in Kraft

Magdeburg den 14 Dezember 1908
Der Ober Präſident der Provinz Sachſen

Hegel

Bekanntmachung
Der Entwurf zum Stadthaushaltsplan für das Rochnungs

jahr 1909 kann in der Zeit vom 5 bis einſchließlich 12 d Mts in
unſerem Zentralburean Rathausſtraße 19 Zimmer 54 während der
Dienſtſtunden von allen hieſigen Einwohnern eingeſehen werden

Halle a den 4 Januar 1909 Der Magiſtrat v Holly

Bekanntmachung
Jm Jntereſſe eines geordneten Geſchäftsganges ſowie zur Be

ſchleunigung des Rechnungslegungsgeſchäftes der ſtädtiſchen Verwaltung
iſt es dringend erforderlich daß alle Unternehmer und Lieferanten ſofort
nach Ausführung der ihnen übertragenen ſtädtiſchen Arbeiten und
Lieferungen die Rechnungen über dieſelben zur Prüfung und Zahlungs
anweiſung einreichen

An alle Beteiligten richten wir daher hierdurch das dringende Er
ſuchen ſofort nach Erledigung der ihnen erteilten Auſträge die dies
bezüglichen Rechnungen einzureichen unter dem Hinzufügen daß bei
Nichrerfüllung dieſes Wunſches wir uns zu unſerem Bedauern genötigt
ſehen die Säumigen in Zukunft bei Vergebung von Lieferungen und
Arbeiten auszuſchließen

Halle a den 31 Dezember 1908 Der Magiſtrat

Vekanntmachung
betreffend die Außerkursſehnng der Fünßigpfennigſtüche

der älteren Geprägeformen Vom 27 Auni 1908
Auf Grund des Artikels 1 Ziffer II des Geſetzes betreffend Aende

rungen im Münzweſen vom 19 Mai 1908 Reichs Geſetzbl S 212
hat der Bundesrat die nachſolgenden Beſtimmungen getroffen

S 1 Die Fünfzigpfennigſtücke der älteren Geprägeformen mit der
Wertangabe 50 Pfennig gelten vom 1 Oktober 1908 ab nicht mehr
als geſehzliches Zahlungsmittel Es iſt von dieſem Zeitpunkt ab außer
den mit der Einlöſung beauftragten Kaſſen niemand verpflichtet dieſe
Münzen in Zahlung zu nehmen

S 2 Die Fünfzigpfennigſtücke der im S 1 bezeichneten Formen
werden bis zum 30 September 1910 bei den Reichs und Landeskaſſen
zu ihrem geſetzlichen Werte ſowohl in Zahlung genommen als auch gegen
Reichsmünzen umgetauſcht

S 3 Die Verpflichtung zur Annahme und zum Umtanſche F 2
auf durchlöcherte und anders als durch den gewöhnlichen uſlan

n Gewichte verringerte ſowie auf verfälſchte Münzſtücke keine Anwendung
Berlin den 27 Juni 1908 Der Reichskanzler

J V Sydow
Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntniz

gebracht

Halle a den 2 Januar 1909 Der Oberbürgermeiſter

Bekanntmachung
Die Reſtflächen des ehemals Gruneberg ſchen Ackerplanes an der

Deſſauerſtraße von 6 ha 47 ar 10 qm Größe ſollen zur Bewirt
schaftung als Acker auf die 6 Nutzungsjahre bis 30 September 1914
öffentlich meiſtbietend verpachtet werden

Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf
Dienstag den 5 Januar 1909 vormittags 10 Uhr

im Magiſtratsbureau V Marktplatz 20 Zimmer 4 anberaumtDie Verpachtungsbedingungen werden im Termin Zekannt gegeben
und können vorher im genannten Bureau eingeſehen werden

Halle a den 15 Dezember 1908 Der Maniſtrat
Es wird hiermit auf die Einrichtung aufmerkſam gemacht daß den

Paketbeſtellern auf ihren Beſtellungsfahrten Pakete ohne Wertangabe zur
Abgabe bei der Poſtanſtalt übergeben werden dürfen Es iſt auch geſtattet
bei der Poſtanſtalt die Abholung von Paketen aus der Wohnung ſchriftlich
zu beſtellen Für derartige Beſtellſchreiben oder Beſtellkarten kommt eine
Gebühr nicht zur Erhebung dieſelben können in die Briefkäſten gelegt oder
den beſtellenden Boten mitgegeben werden Die Paketbeſteller nehmen die
Pakete entweder innerhalb der Häuſer ſelbſt welche ſie zum Zwecke der
Beſtellung oder Abholung betreten oder an denjenigen Stellen entgegen
wo ihr Fuhrwerk jeweilig hält

Die Gebühr für Einſammlung der Pakete beträgt Pfg für jedes

dete den Darſtellern reichen Beifall
und Blumen ZtgEine Jdee die zu äußerſt drolligen Schlachtefeſt
Szenen führen muß Daß es bei Aug Baumbaeh
dieſer tollen Geſchichte viel zu lachen Raffierieſtraße 5
gibt das zeigen die ausverkauf Morgen Dienstag ſowie Freitag
ten Häuſer im Neuen Theater ZWMagteſen

all Ztg

Erust sehe Verlagsbnchhandliung Leipzig R 587

Morgen Dienstag dr Bornemannen eM Hecknoer Pa ſü Fommerridren kauft man am
Mittelſtraße 16 beſt b Bernk Lallaoh Schwetſchkeſtr

Gr Gojſenſtr 39 Stück Kaiſerliches Poſtamt 2 Schulze
r Morgen Lienstag Morgen DienstagSchlachtefeſt

Oskar Enoeno Patentanwalt
Robert Franzſtr 7 E M Goldbeek

Berlin Friedrichſtr 243
Annahmeſtelle für Halle a SDoeolitzsehorstr 2 Feuſp 2914

Morgen ſei
Schlachtefeſt
Frau Th Reinhardt

Ackerſiraße 5
erſönl Sprechſtunden d Anwalts
lenstag nachm von 4 7 Uhrer ra Thi Patente Warenzeichen

Goetbeirahe de Maſterſchig Potentprezeſſe
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